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Am 27. Februar 2022 finden die Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen statt.
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GEBURTEN
  
14. Jan	 Greta Hölzl, Rotholz 
	 Eltern: Christina und Mathias Hölzl

TODESFÄLLE
  

5. Dez.	 Johann Rinnerberger, Unterdorf

25. Jän.	 Antonia Larch, Unterdorf / Altersheim Fügen

EREIGNISSE 
DEZEMBER 2021 BIS FEBRUAR 2022

GLÜCKWÜNSCHE ZUR GEBURT
Bürgermeister-Stv.in Julia Valtingojer überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde (Blumenstrauß und Einkaufsgut-
schein im Wert von € 100,-) und Marion Schnirzer gratulierte im Namen der Pfarre Strass (inkl. Taufinformation):

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Diese Ausgabe ist die letzte in der noch laufenden Gemeinderatsperiode, denn am 27. 
Februar 2022 finden in Tirol die Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen statt. Seit 2016 
darf ich euer Bürgermeister sein und ich habe mich entschlossen, wieder als Bürgermei-
sterkandidat anzutreten. Mit meiner Bürgerliste konnte ich in den letzten 6 Jahren viele 
Projekte verwirklichen und ich hoffe auch in Zukunft auf eine breite Unterstützung, damit 
ich mit der neuen BÜRGER*INNENLISTE STRASS gut für euch weiterarbeiten kann. Zu 
den Aufgaben eines jeden Gemeinderates gehört es, auf das Wohl der BürgerInnen zu 
schauen, deshalb hat Parteipolitik auf Gemeindeebene nichts verloren und Gemeinwohl 
gehört vor Einzel- oder Gruppeninteressen.

Ich werde mich weiterhin bemühen, alle GemeindebürgerInnen von Strass und Rotholz gleichwertig zu behandeln, 
wobei mir bewusst ist, dass es auch in unserer Gemeinde BürgerInnen gibt, die einer stärkeren Unterstützung und 
Hilfe bedürfen. Sämtliche Vorschriften (wie z.B. bauliche, gewerbe-, arbeits- und gesundheitsrechtliche sowie ge-
meindeeigene) sind von ALLEN einzuhalten, damit ein gutes, gemeinsames Zusammenleben gewährleistet wird. 

Am Ende dieser meiner ersten Periode als Bürgermeister darf ich meinen Dank aussprechen an alle, die ihr Ver-
trauen in mich gesetzt haben, die mir mit Rat und Tat zur Seite gestanden sind und sich mit guten Ideen und Vor-
schlägen zum Wohle unserer Gemeinde eingebracht haben. Ganz herzlich danke ich all denen, die sich um ein 
respektvolles und gutes Miteinander in unserer Dorfgemeinschaft bemüht haben. 

Den Bericht über die geleistete Arbeit der vergangenen Gemeinderatsperiode und die zukünftigen Vorhaben un-
serer Gemeinde könnt ihr dem Programm der BÜRGER*INNENLISTE STRASS entnehmen.

Ich danke den GemeinderätInnen, dem Gemeindevorstand und allen Ausschussmitgliedern für die geleistete Ar-
beit. Ein besonderer Dank gilt dem scheidenden, langjährigen Gemeinderat DI Hannes Haas. Herzlichen Dank für 
die Unterstützung und die stets gute Zusammenarbeit. 

Ein großer Dank gebührt auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Gemeindeverwaltung, im Kindergarten, 
im Bauhof und dem Reinigungspersonal. Danke auch dem Lehrkörper unserer Volksschule. Ein großes DANKE an 
euch alle für eure Unterstützung und die gute Zusammenarbeit!  

Allen Vereinen, Körperschaften und Institutionen sowie den freiwilligen Helfern in den verschiedensten Diensten 
danke ich für ihren Einsatz zum Wohle unserer Dorfgemeinschaft und bitte um Weiterführung ihrer Dienste. 

Noch eine persönliche Bitte zur Wahl: Macht Gebrauch von eurem Wahlrecht und geht am Sonntag, 27. Februar 
2022 zur Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl! Das Wahllokal im Feuerwehrschulungsraum ist von 07:30 Uhr bis 
14:00 Uhr geöffnet. Nützt auch die Möglichkeit der Briefwahl. Dazu müsst ihr eine Wahlkarte beantragen, entweder 
online über die Gemeindehomepage: www.strass.tirol.gv.at, persönlich im Gemeindeamt oder mittels zugestellter 
Anforderungskarte. Schriftlich kann der Antrag noch bis Mittwoch, 23.02.2022 gestellt werden. Ein mündlicher An-
trag ist bis Freitag, 25.02.2022 – 14:00 Uhr möglich. 

Anne Marie und Josef Kröll feierten Ende Dezember 2021 das Fest der Diamantenen Hochzeit. Dem Jubelpaar 
gratuliere ich herzlich und wünsche noch viele gesunde und glückliche Jahre auf dem gemeinsamen Lebensweg. 

Mit dem nahenden Frühlingserwachen wünsche ich allen eine aktive, unternehmungsreiche Zeit. Ich wünsche mir, 
dass der neu gewählte Gemeinderat mit viel Engagement und Zuversicht in den nächsten 6 Jahren gut und kon-
struktiv zum Wohle der Bevölkerung zusammenarbeitet. Nur gemeinsam können wir etwas bewegen. 

  
 					     Euer Bürgermeister
					     Ing. Karl Eberharter

        							     

Christina und Mathias Hölzl mit Greta, 14.1.2022

Seher und Gökhan Enes mit Yigit, 18.10.2021

Valentina 
Kerschbaumer 
und Tobias 
Eberharter 
mit Aurelia, 
14.10.2021

Magdalena Kaltenhauser und Benjamin Korin mit 
Sophia, 17.11.2021

Miriam Binder 
und Bern-
hard Wallner 
mit Eva und 
Baby Andre, 
4.10.2021

GLÜCKWÜNSCHE + GLÜCKWÜNSCHE + EREIGNISSEEREIGNISSE

Redaktionsschluss Gemeindezeitung 02/2022:
 Montag,16. Mai 2022

gemeinde@strass.tirol.gv.at
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CHRONIKCHRONIK

Mit dem Bau der Achensee-Bundesstraße wurde 1938 bis 1942 begonnen, in der späten Kriegszeit kam 
es zu einer Unterbrechung und ab 1948 wurde im Auftrag vom Bundesministerium für Handel und Wieder-
aufbau weitergebaut. Die Arbeiter dazu kamen teilweise dienstverpflichtet aus Belgien. Gänzlich eröffnet 
wurde die Straßenverbindung im Jahre 1955 von Bundespräsident Theodor Körner und LH Alois Grauss. 
Mit der Brücke über den Inn fand die straßenmäßige Anbindung des Achentales ihren Abschluss.

Die große Steinbrücke von Strass 
nach Wiesing überspannt auch 
die Eisenbahnlinie von Inns-

bruck nach Kufstein, die ih-
rerseits 1858 ihrer Bestim-
mung übergeben wurde. Die 
„Wiesinger Innbrücke“ wurde 
1939 - 1941 errichtet, die ge-
samte Bauzeit ist von 1939 
bis 1950 datiert. Beim Bau 
traten nach den Aufzeich-
nungen keine besonderen 
Schwierigkeiten auf. Ein al-
ternativer Plan einer Brücke 
schaute aber noch 1933 an-
ders aus: Bau einer Brücke 
bei Jenbach (600 m westlich 
der alten Rotholzer Brücke). 
Der heutige Plan der Brücke 
bei Strass und die Trassie-
rung der Achensee Straße (von Ober-
baurat Dr. Stark) setzte sich aber 1938 
durch.

Die Mauerung der 241 m langen und 10 
m (Fahrbahn 8,10 m) breiten Steinbo-
genbrücke erfolgte in „Ötztaler Gneis“ 
aus einem Steinbruch in Längenfeld, 
wo die einzelnen Quader bereits roh 
zubereitet wurden. Den Untergrund bil-

den festgelagerte Innschotter verschie-
dener Größe. Um die Brücke einheit-
lich erscheinen zu lassen, wurden die 

Fußgängerwege in Anpassung an die 
massive Brüstungsmauer ursprünglich 
mit großen Steinplatten gepflastert. Sie 
überspannt den Inn in drei Bögen mit 
einer lichten Weite von je 34,7 m. Die 
beiden Flusspfeiler sind oben 4 m und 
im Fundament 8,5 m breit, sie reichen 
bis 3,6 m unter die Flusssohle. Die 
Brückenhöhe beträgt 12 m über Nie-
derwasser. Die Brücke übersetzt den 

Inn mit drei Steingewölben und einer 
Neigung von 3,16 %. 

Heute steht die imposante 
Brücke unter Denkmal-
schutz und die letzte größe-
re Reparatur (wegen ausge-
waschener Brückenpfeiler) 
wurde 1988 durchgeführt. 
Im Jahre 2021 kam es aber 
durch das schlechter wer-
dende Mauerwerk oberhalb 
der ÖBB Linie zu kleinen 
Felsabbrüchen an der Brü-
stung. Hier stehen aktuell 
Sanierungsarbeiten an. Ein 
Ziel der nahen Zukunft wird 
voraussichtlich der Umbau 
der Autobahn-Anschluss-
stelle Wiesing mit einer di-

rekten Fahrspur der Zillertalstraße auf 
die Autobahn und damit verbunden 
eine neue Innbrücke (Mobilitätsplan 
Zillertal/ Projekt von Land/ASFINAG) 
sein. 

Details zum Straßenbau:  
Erdbewegung 560.000 Kubikmeter 
Felsabtrag 300.000 Kubikmeter  
Steinmauerwerk 100.000 Kubikmeter

HERZLICHE 
GLÜCKWÜNSCHE
GEBURTSTAGE DEZEMBER BIS FEBRUAR 2022

Maria Klammer, zum 90. Geburtstag

Bürgermeister Karl Eberharter, Bgm.-Stv.in Julia Valtingojer und 
Hans Ringler, Obmann des Seniorenbundes Strass, überbrin-
gen den Jubilaren die besten Glückwünsche.

Andreas Eberharter, zum 90. Geburtstag

Rosa Maria Steinlechner, zum 80. GeburtstagOttilie Galler, zum 80. Geburtstag

Adolf Überegger, zum 80. GeburtstagBarbara Mertelseder, zum 85. Geburtstag

DIE INNBRÜCKEDIE INNBRÜCKE  
VON STRASS NACH WIESINGVON STRASS NACH WIESING

Ein Beitrag von Ortschronist Helmut Ringler

G E B U R T S T A G E
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STRASS UND SEINESTRASS UND SEINE WIRTSCHAFT WIRTSCHAFT

GEMEINDERATSSITZUNGEN
Auszug ausgewählter Tagesordnungspunkte der Sitzung am Dienstag, 
21. Dezember 2021.

Bericht über das Wasservorsorgekonzept Jenbach und Umgebung so-
wie Beratung und Beschlussfassung über den Aufteilungsschlüssel 
zur Kostendeckung der Erkundungsuntersuchungen,
Grundsatzbeschluss zur Trinkwasser-Ressourcenerkundung
Die Gemeinde Strass im Zillertal bekennt sich dazu, weiter am Wasser-
vorsorgekonzept Jenbach und Umgebung – Vorderes Zillertal und an einer 
gemeinsamen Trinkwasser-Ressourcenerschließung auf dem Gemein-
degebiet von Eben am Achensee und der Ableitung des Trinkwassers für 
die Abdeckung des zukünftigen Bedarfes und die Notfallversorgung mitzu-
arbeiten. Zu diesem Zweck beteiligt sich die Gemeinde Strass im Zillertal 
zunächst am nötigen Erkundungsprogramm, mit dem die Nutzbarkeit und 
Ergiebigkeit der Ressource belastbar untersucht werden soll.
Die Kosten für das Erkundungsprogramm belaufen sich gemäß Abschluss-
präsentation der Machbarkeitsstudie am 29.11.2021 voraussichtlich auf 
125.000 EUR. Das Ausmaß der Beteiligung der Gemeinde Strass im Ziller-
tal  an den Kosten des Erkundungsprogramms richtet sich nach dem vorläu-
fig angesetzten anteiligen Wasserbedarf/Konsens.
Der Prozentsatz hängt von der Anzahl der Gemeinden, welche die Kosten-
beteiligung beschließen, ab. Wenn alle Gemeinden mitmachen, beträgt der 
Kostenanteil für die Gemeinde Strass 7%.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Grundsatzbeschluss zur Trink-
wasserressourcenerkundung. 

Beratung und Beschlussfassung über die Festsetzung des Haushalts-
voranschlages für das Jahr 2022 und des Mittelfristigen Planes für die 
Jahre 2023 bis 2026
Nach eingehender Beratung stellt Bürgermeister Ing. Karl Eberharter den 
Antrag auf Festsetzung des Voranschlages 2022, wie folgt:
Im Finanzierungshaushalt werden die tatsächlichen Einzahlungen und Aus-
zahlungen erfasst.

Nettofinanzierungssaldo		  €   53.900,00
Finanzierungstätigkeiten		  € - 72.800,00
Saldo Gebarung			   € - 18.900,00

Der Finanzierungshaushalt ergibt sich aus dem Saldo der Gebarung aus 
Nettofinanzierungssaldo und Finanzierungstätigkeit. Der negative Saldo 
aus dem „Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung“ wird ge-
deckt mit Zahlungsmittelreserven aus dem Jahr 2021.

Im Ergebnishaushalt werden die Erträge und Aufwendungen unabhängig 
von der tatsächlichen Zahlung dargestellt:

Summe Erträge			   € 2.694.900,00
Summe Aufwendungen		  € 2.972.800,00
Saldo Nettoergebnis		  €   -277.900,00
Der Ergebnishaushalt ergibt sich aus der Summe der Erträge abzüglich der 
Aufwendungen. Diese bilden den Saldo des Nettoergebnisses.

Mittelfristiger Finanzplan 2023 – 2026:
Der mittelfristige Finanzplan 2023 – 2026 ist Teil des Voranschlages 2022 
und wird wie im Voranschlag 2022 angeführt ausgewiesen.

Der Gemeinderat beschließt den Voranschlag 2022 mit allen seinen Be-
standteilen in der vorgelegten Form festzusetzen und zu genehmigen.
Abstimmungsergebnis: 6 JA-Stimmen; 5 NEIN-Stimmen

Die Liste WIR FÜR STRASS gibt folgende Begründung zu Protokoll:
Die Liste WIR FÜR STRASS stimmt allen Posten des Budgets vollinhaltlich 
zu, außer dem Ansatz „Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen“, „Posten-
bezeichnung: Kapitaltransfer an Hochwasserschutzverband Mittleres Un-
terinntal“ mit € 87.000,-. Hier liegt derzeit noch keine detaillierte Aufstellung 
für die Verwendung dieser Summe vor. Um das Vertrauen bei einem so sen-
siblen Thema nicht noch mehr zu strapazieren, fordern wir hier in Zukunft 
größtmögliche Transparenz!

Berichte
Bgm. Ing. Karl Eberharter berichtet, dass die Betonarbeiten bei der Unter-
führung Astholz fertig gestellt wurden und dass die Unterführung wieder 
benützt werden kann. Im Frühjahr 2022 erfolgt der Weiterbau (Stahlbau, 
Überdachung, Geländer etc.). Die Unterführung ist nicht ganz „barrierefrei“, 
denn mit einem Rollator oder Rollstuhl kann sie nicht benützt werden. 

G E M E I N D E I N F O

Bei diesen Amtstagen geben die Notare Tirols kosten-
los Auskunft zu folgenden Themen:

► Übergabe		  ► Grundbuch		
► Betriebsübergaben 	 ► Testament
► Kauf			  ► Verlassenschaftsverfahren
► Grunderwerbsteuer	 ► Patientenverfügung 
► Vorsorgevollmacht	 ► Dienstbarkeiten

In unserer Gemeinde hält diese Sprechstunde Notar 
Mag. Ernst Moser aus Schwaz jeweils dienstags ab.
8.3.2022 und 13.9.2022 von 17 bis 18 Uhr
Die Sprechstunden finden im Gemeindesaal im Gemeinde-
amt Strass statt. Die Bevölkerung wird eingeladen, von die-
sem Angebot Gebrauch zu machen. Die Rechtsauskünfte 
zu diesen notariellen Themen sind kostenlos und verstehen 
sich als Bürgerservice der Notare. Keine Anmeldung nötig.

AMTSTAGE DER NOTARE

Strass im Zillertal - Zahlen & Fakten
Politischer Bezirk Schwaz; Fläche 5,96 km², Seehöhe 523 m, 
Bevölkerungszahl: 848 (Stand 01.01.2022)

Früher wurde die dörfliche Struktur vorwiegend durch land-
wirtschaftliche Betriebe dominiert, heute überwiegen ca. 60 
Klein- und Mittelbetriebe, in denen rund 650 Mitarbeiter be-
schäftigt sind. Der Bereich Unterricht und Forschung ist mit 
ca. 180 Beschäftigten der größte Arbeitgeber in unserer Ge-
meinde: LLA Rotholz (Landwirtschaftliche Landeslehranstalt), 
HBLFA Tirol (Höhere Bundeslehr- und Forschungsanstalt in 
Tirol für Landwirtschaft und Ernährung sowie Lebensmittel- 
und Biotechnologie), Tiroler Fachberufsschule für Milchwirt-
schaft und Gartenbau.

Die Bevölkerungsentwicklung der vergangenen 30 Jahre ver-
lief leicht ansteigend. 1971 zählte Strass 677 Einwohner, im 
Jahr 2021 waren es 848.

Gemeindewappen mit Verleihung am 12. Mai 1964
Farben der Gemeindefahne: Weiß-Grün
Begründung: Im Wappen sind die Muschel und der Pilger-
stab als Beizeichen des Hl. Jakobs, des Patrons der hiesigen 
Pfarrkirche, aufgenommen. Die Kleeblätter verweisen auf die 
Landwirtschaftliche Landeslehranstalt Rotholz, die 1879 ihren 
Lehrbetrieb aufgenommen hat.

Bestellung
Unsere pasteurisierte Frischmilch einfach
auf www.enthofer-milch.at oder unter der
Telefonnummer +43 660 3004461
bestellen.

www.enthofer-milch.at

*Unsere GRATIS Hauszustellung wird in folgenden
Gebieten angeboten: Inntal von Kundl bis
Schwaz, Zillertal, Achental

Familie Enthofer, Hof 29
6261 Strass im Zillertal

Die regionale F
rischmilch —

aus der praktis
chen Glas-

Mehrwegflasc
he!

Die regionale F
rischmilch —

köstlich und tä
glich frisch!

Frischmilch
und Joghurt
aus dem
Zillertal!

Die regionale F
rischmilch —

nährstoff- und
vitaminreich!

Lieferung
Die Lieferung erfolgt durch unsere
kontrollierten Kühltransporter, für stets
frische und beste Qualität.

Werkstatt - Spenglerei - Lackiererei

An & Verkauf

...alles aus einer Hand

NEU IN STRASS:
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Liste 1 

Das Team mit 

Bürgermeisterkandidat 

Karl Eberharter

Ein Blick zurück
In den vergangenen sechs Jahren konnten große 

Projekte und gelungene Initiativen in der Gemeinde 

Strass i. Z. umgesetzt werden. Dass der Gemein-

derat in vielen Fragen gute Kompromisse finden 

konnte oder eingebrachte Ideen und notwendige 

Maßnahmen von allen Gemeinderätinnen und Ge-

meinderäten getragen worden sind, zeigt die hohe 

Zahl der einstimmig gefällten Beschlüsse. 

»Bei 93 % aller Beschlüsse im 
Gemeinderat wurde 
einstimmig abgestimmt.« 

Die unten angeführten 

Projekte stehen als Zeichen 

für diese konstruktive und 

gemeinsame Arbeit unter 

der Führung unseres Bürger-

meisters Karl Eberharter.

Activboards in der Volksschule 
ermöglichen den Lehrpersonen eine 
zeitgemäße Unterrichtsgestaltung. 
Neben der Nutzung als ganz gewöhn-
liche Tafel, eröffnet das Activboard 
die Möglichkeit, die Welt mit Film und 
Ton ins Klassenzimmer zu holen. 
Ein Lernen für die Zukunft!

Der Bau des Trinkwasser-Hoch-
behälters in Rotholz war erst für die 
nächsten Jahre geplant, um die Trink-
wasserversorgung und die nötige 
Löschwassermenge für den Ortsteil 
Rotholz sicher zu stellen. Durch den 
Bau der HBLFA wurde dieser vor-
gezogen. 

Die Anschaffung des Tanklast-
fahrzeugs sichert für Einsätze eine 
zeitgemäße Ausstattung. Im Sinne 
der Ressourcenschonung arbeiten 
die Feuerwehren in der Region in 
technischer Hinsicht zusammen.  

Ein Blick voraus
In den  nächsten Jahren stehen wir vor gesellschaft-

lichen, sozialen, ökologischen und wirtschaftlichen 

Herausforderungen. Diese nehmen wir an & möch-

ten weiter gestalten.

»Wir setzen uns für eine zukunftorientierte 
Dorfentwicklung gemeinsam mit den  
Bürgerinnen & Bürgern ein.«

1. Karl Eberharter, 2. Julia Valtingojer, 3. Wolfgang Schnirzer, 4. Franziska Gomig,  
5. Michael Eberharter, 6. Theresa Ringler, 7. Franz Scheiterer, 8. Johann Klammer,  
9. Stefan Mayr, 10. Stefan Kröll mit einem starken Team an UnterstützerInnen. 

Die parteiunabhängige

Bürger*innenliste um 

Bürgermeisterkand
idat 

Karl Eberharter!
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Die Sanierung der Unterführung 
Astholz wurde erst vor wenigen Wo-
chen abgeschlossen. Gab es zuerst 
den Plan, die Unterführung aufzu-
lösen, kam es durch die Initiative von 
Bürgerinnen & Bürgern und der dar-
aus resultierenden Beschlussfassung 
des Gemeinderats zur Sanierung. 

Der Bau der Unterführung Bun-
desstraße erhöht die Verkehrs-
sicherheit, ermöglicht eine sichere 
Fahrradanbindung an den Inntalrad-
weg und schafft eine bessere Ver-
bindung zwischen dem Ortskern und 
dem Ortsteil Hof.

Die Auszeichung zur familien-
freundlichen Gemeinde erfolgte 
COVID-bedingt virtuell. Nun sind wir 
gefordert, in den nächsten Jahren 
weitere familienfreundliche Maßnah-
men zu setzen. Dazu haben wir uns 
im Sinne unserer Bürgerinnen und 
Bürger verpflichtet.

Soziale & gesellschaftliche Dorfentwicklung
• familienfreundliche Maßnahmen für alle  

Generationen entwickeln z.B. Lernhilfepro-
jekt, organisierter Fahrdienst

• zeitgemäße Angebote der Erwachsenen- 
bildung schaffen

• Bürgerinnen & Bürger zur Entscheidungsfin-

dung einbeziehen

Wirtschaftliche Dorfentwicklung
• Weiterentwicklung örtlicher Gewerbebetriebe 

ermöglichen

• bei der Vergabe von Gemeindeaufträgen Krite-
rien der Regionalität & Nachhaltigkeit berück-
sichtigen

• lokalen Anbietern die Gemeindehomepage als 
Präsentationsfläche zur Verfügung  stellen

Kulturelle Dorfentwicklung
• bestehende Vereine zur Förderung des dörfli-

chen Zusammenlebens unterstützen

• alternative Kunst- und Kulturformen   
ermöglichen

• durch Auflage eines neuen Dorfbuches Dorf-
geschichte und Gemeindeentwicklung sichtbar 
machen

Baulich gestaltete Dorfentwicklung
• einen Begegnungsort durch die Ortskerngestal-

tung im Bereich Gemeindeplatz, Volksschule, 
Kirchplatz und Dorfbrunnen schaffen

• verkehrsberuhigende Maßnahmen im gesam-
ten Gemeindegebiet setzen und die Sicherheit 
für Fußgängerinnen & Fußgänger erhöhen

• Bauverbote aufgrund des Gefahrenzonenpla-
nes durch Umsetzung eines Hochwasserschut-
zes beseitigen 

• bei Neuwidmungen leistbare Grundstücke und 
evtl. gemeinnützige Wohnbauten für Strasserin-
nen & Strasser forcieren

Ökologische Dorfentwicklung
• Photovoltaikanlagen auf öffentlichen   

Gebäuden anbringen

• öffentliche Grünräume mit heimischen  
Sträuchern, Stauden & Blühstreifen gestalten

• Bedarf und Möglichkeiten zu E-Carsharing aus-
loten und gegebenenfalls umsetzen

 

Am 27. Feber 2022 LISTE 1 & KARL EBERHARTER ankreuzen!

Schreib uns, 
was du wichtig findest, 

was dich besonders interessiert, 
wo der Schuh drückt. 

strass.entwickeln@gmail.com

Gemeindezeitung.indd   5Gemeindezeitung.indd   5 14.02.2022   15:53:3414.02.2022   15:53:34
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WIR
HABEN

DIE

UM PROBLEME
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N
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STRASS
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 KEINE STREICHE

Für unseren Ort und seine Ortsteile Astholz, Brettfall, Hof, Oberdorf, Raffl, Rotholz, 
Siedlung, Unterdorf und Watsch werden wir wieder:

- uns für EUCH und eure Anliegen Zeit nehmen und sie zur Sprache bringen,
- Entscheidungen HINTERFRAGEN,
- für UNSERE GEMEINDE denken und abstimmen,
- konstruktiv und MIT HAUSVERSTAND die Zukunft gestalten,
- VERSPRECHEN halten,
- IN & FÜR Generationen denken

EQ wirfuerstrass  K www.fb.me/wirfuerstrass

UNSERE GEMEINDE -  DEINE WAHL!UNSERE GEMEINDE -  DEINE WAHL!

DEINE Meinung ist uns wichtig! Wir bringen deine Anregungen/ 
Anliegen auf diesem Weg IN DEN Gemeinderat ein. Hilf auch du 
mit, unsere Gemeinde voranzubringen. Einfach den QR-Code mit 

der Handy-Kamera scannen und uns schreiben.
Wir freuen uns auf deine Ideen, Wünsche und Anregungen!m 0681 - 

20 71 30 20

Liebe Strasser*innen!
 
Wir alle gemeinsam entscheiden am 27. Februar 2022 über die Zukunft unserer Gemeinde. 

Mit unserem Team sind wir im Dorf in verschiedenen Berufsgruppen und unterschiedlichen Lebens- und 
Arbeitsbereichen breit verankert. Jede und jeder von uns bringt bestimmte Erfahrungen mit, die für die 
Gemeinde ein wertvoller Beitrag sind.

Wir wollen Verantwortung übernehmen, mitreden und für Strass mitentscheiden. Das Miteinander steht 
für uns im Vordergrund.

Eure Stimme ist wertvoll. Ihr habt die Wahl!
Wir bedanken uns im Vorhinein für euer Vertrauen am 27. Februar 2022!

Euer Fred mit seinem Team „Wir für Strass - Liste 2“

STRASS

Danke für deine Stimme

am 27. FEBRUAR 2022

2
Wir für Strass

UNSERE GEMEINDE -  DEINE WAHL!

UNSERE GEMEINDE -  DEINE WAHL!UNSERE GEMEINDE -  DEINE WAHL!
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 Amtlicher Stimmzettel 
für die Wahl des Gemeinderates 

am 27. Februar in der Gemeinde Strass im Zillertal  

 
Num-
mer 
des 

Wahl-
vor-

schla-
ges 

Für den 
gewählten 

Wahlvorschlag 
im Kreis ein 

X 

einsetzen! 

Bezeichnung der Wählergruppe 
Kurzbezeichnung 

der Wählergruppe 
Vorzugsstimme 

für 

1 

  
  

 

2 

  
  

 

3 

  
  

 

  
  

MFG – LISTE 3MFG – LISTE 3 MFGMFG

STRASS IM ZILLERTAL

LISTE 
33

Wir stellen uns als neue Liste der Gemeinde Strassneue Liste der Gemeinde Strass im Zillertal vor.  
Gerhard Prosser und seine Liste MFG wollen künftig in der Gemeindepolitik 
mitreden und stellen sich am 27. Februar 2022 der Gemeinderatswahl.27. Februar 2022 der Gemeinderatswahl.

Was aktuell auf Bundesebene politisch geschieht, war der Anstoß für die Gründung der MFG MFG 
Strass im Zillertal (Liste 3)Strass im Zillertal (Liste 3). MFG sieht sich nicht als Partei, sondern als politische Bürgerbewe-
gung aus der Mitte der Gesellschaft, die für alle Menschen und deren Freiheit und Grundrechte 
einsteht. Die Auswirkungen des Maßnahmen- und Gesetzes-Dschungels sind allgegenwärtig. 
Vor allem unsere Kinder und Jugendlichen, sowie die pflegebedürftigen Menschen im Alters-
heim leiden unter der sozialen Isolation und Perspektivenlosigkeit. Mit eurer Hilfe setzen wir 
uns für eine Runderneuerung des politischen Systems ein.

Die Wahl am 27. Februar 2022 ist ein guter Weg um den Druck nach oben hin zu erhöhenDie Wahl am 27. Februar 2022 ist ein guter Weg um den Druck nach oben hin zu erhöhen  
und die einzige Möglichkeit eine Veränderung anzustoßen. 

Wir möchten an dieser Stelle erwähnen, dass es sich bei der MFG nicht um Impfgegner  
oder Corona-Leugner handelt, wie dies in diversen Medien kommuniziert wird. Wir stehen  
für die Selbstbestimmung des Einzelnen und sind gegen jeden Zwang.  
Wir halten zusammen und lassen niemanden im Stich. 

Unser ZielUnser Ziel ist es, positive Veränderungen in unserem Land, hin zu  hin zu  
Trans parenz und direkter DemokratieTrans parenz und direkter Demokratie zu bewirken. Für diesen Prozess  
wollen wir auf Kommunalebene etwas bewegen und mit konstruktiver  
Zusammenarbeit das Beste für die Einwohner erzielen. 

Unser Programm für die Gemeindebürgerinnen und  Unser Programm für die Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürger wird noch via Postwurf vorgestellt.Gemeindebürger wird noch via Postwurf vorgestellt.

Ihr MFG-Team-Strass im Zillertal
Wir zählen auf Euch!

Gerhard Prosser  Gerhard Prosser  (Listenführer)

Liebe Strasser Bürgerin, lieber Strasser Bürger!

WIR SIND WIR SIND 
FÜR EUCH DA!FÜR EUCH DA!

T. 0677 / 644 258 22T. 0677 / 644 258 22
mfg-strassimzillertal@mfg-strassimzillertal@
gmx.atgmx.at

Ortsteil: Astholz | 53 Jahre, verheiratet
Beruf: Leitender Angestellter, Ass. der Geschäftsführung (Steuerberatungs-Kanzlei)
Funktionen: Seit 2014 Kassier & Schriftführer der Straßeninteressentschaft Rafflweg 
                  Seit 2015 Obmann der Agrargemeinschaft Strass im Zillertal 
                  Seit 2016 Ersatzgemeinderat der Gemeinde Strass im Zillertal
                  Seit 2020 Schriftführer der Schützenkompanie Strass im Zillertal 
Hobbys: Kultur, Wandern, Schwimmen

Ortsteil: Unterdorf
48 Jahre, verheiratet, 
drei Kinder 
Beruf: Schulassistentin 
Hobbys: Sport, Holzbrand malerei, Campen   

Ortsteil: Rotholz
30 Jahre, verheiratet, zwei Kinder
Beruf: Pannen- / Servicetechniker 
Hobbys: Familie, Autos 

Ortsteil: Unterdorf
67 Jahre, zwei Kinder 
Beruf: Regionalmanager i.R. 
Hobbys: Malen, Natur, Sport

Ortsteil: Siedlung
31 Jahre, ledig
Beruf: Berufskraftfahrer
Funktion: Landeszuchtwart Geflügel 
Hobbys: Hühner- und Hasenzucht

Ortsteil: Astholz
48 Jahre
Verheiratet, zwei Kinder 
Beruf: Metalltechniker
Hobbys: Sport, Musik

Ortsteil: Astholz
48 Jahre, Lebensgemeinschaft, zwei Kinder 
Beruf: Karosserie und KFZ-Techniker, Werkstättenleiter
Hobbys: Natur, Motorsport  

Ich bin Ansprechpartner für Mitreden – Mitgestalten - Mitbestimmen. Rede und bestimme mit!Ich bin Ansprechpartner für Mitreden – Mitgestalten - Mitbestimmen. Rede und bestimme mit!

Ich bin Ansprechpartnerin für sportliche Aktivitäten in allen Altersgruppen. Gerne  Ich bin Ansprechpartnerin für sportliche Aktivitäten in allen Altersgruppen. Gerne  
unterstütze ich sportlich auch Kindergarten und Schulen in dafür passenden Programmen.unterstütze ich sportlich auch Kindergarten und Schulen in dafür passenden Programmen.

Ich bin Ansprechpartner für Jugend und FamilieIch bin Ansprechpartner für Jugend und Familie

Ich bin Ansprechpartnerin für die Anliegen der Bürgerinnen und BürgerIch bin Ansprechpartnerin für die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger

Ich bin Ansprechpartner für regionale Produkte, HaustiereIch bin Ansprechpartner für regionale Produkte, Haustiere

Ich bin Ansprechpartner für verstärkte BürgerbeteiligungIch bin Ansprechpartner für verstärkte Bürgerbeteiligung

GERHARD PROSSER GERHARD PROSSER | LISTENPLATZ 1

Veronika Veronika 
RothbacherRothbacher
LISTENPLATZ 2LISTENPLATZ 2

Bernhard Bernhard 
WallnerWallner
LISTENPLATZ 3LISTENPLATZ 3

ANNA MARIA ANNA MARIA 
LARCHLARCH
LISTENPLATZ 5LISTENPLATZ 5

STEFANSTEFAN
HECHENBLAIKNERHECHENBLAIKNER
LISTENPLATZ 6LISTENPLATZ 6

FLORIANFLORIAN
MAYERMAYER
LISTENPLATZ 7LISTENPLATZ 7

Christoph Christoph 
DapontDapont
LISTENPLATZ 4LISTENPLATZ 4

Ich bin Ansprechpartner für VerkehrIch bin Ansprechpartner für Verkehr
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T E R M I N E I M B L I C K

VOLKSSCHULE STRASS

Kurz nach den Herbstferien wurden unsere 
Freiheiten an der Schule wieder erheblich 

eingeschränkt, was unsere Schülerinnen und 
Schüler vor allem in den Fächern Sport und 
Musik zu spüren bekamen. Zum Glück verhalf 
uns früher Schneefall zu spaßigen Sportstun-
den im Freien.

Eine schöne Überraschung war für unsere 
Schülerinnen und Schüler der Besuch des 
Heiligen Nikolaus still und heimlich in der 
Nacht in unserem Schulhaus. Mit gefüllten 
Säckchen voller Köstlichkeiten sorgte er auch 
in diesem Schuljahr für leuchtende Kinderau-
gen. 
Spannend wurde es für die zweite Schulstufe 
im Sachunterricht, denn dort drehte sich al-
les rund ums Thema „Strom“. Mit zahlreichen 
Versuchen gingen die Kinder dieser Materie 
auf den Grund. 
Währenddessen beschäftigen sich die Schü-
lerinnen und Schüler der dritten Schulstufe 
aktuell mit ihrem Heimatort Strass im Zillertal. 
Zeitgleich unternehmen die Kinder der vierten 
Schulstufe eine spannende Reise durch ihr 
Heimatland Tirol, dessen Geschichte und Ge-
ografie. 
Im heurigen Schuljahr kommt der Fasching si-
cher nicht zu kurz, die Närrinnen und Narren 
können sich auf einen spaßigen Vormittag am 
Faschingsdienstag freuen! 

Schulleiterin Friedrun Schreder

SCHULE + KINDERGARTEN

Ein Dankeschön der Freiwilligen Feuerwehr Strass
 
Liebe Strasserinnen und Strasser, 
liebe Freunde der Feuerwehr Strass im Zillertal,

wir möchten uns mit einem herzlichen „Dankeschön“ für die großzügigen 
Spenden bei der Haussammlung 2021 bedanken!
Leider mussten wir aufgrund der Situation im November wieder auf einen 
Besuch bei euch Zuhause verzichten. Trotzdem spüren wir den Rückhalt 
der Strasser Bevölkerung und freuen uns stets über die positiven Rück-
meldungen. Die Spenden der Haussammlung fließen direkt in die Ka-
meradschaftskasse und es sind folgende Anschaffungen und Tätigkeiten 
geplant:

•	 Finanzielle Unterstützung zur Ausbildung in der Jungfeuerwehr und 
Jugendarbeit

•	 Erweiterung der Gerätschaften, die nicht im Gemeindebudget abge-
deckt sind

•	 Ausrüstung und Bekleidung für die neuen Feuerwehrmitglieder (2022 
beginnen 5 neue Mitglieder ihren Aktivdienst!)

•	 sonstige kleine Instandhaltungsarbeiten des Feuerwehrinventars und 
des Gerätehauses

Vielen Dank!

WINTERZEIT IM KINDERGARTEN STRASS

Das Jahr 2022 startete für viele unserer Kindergartler sehr sportlich. 
Die Woche ab dem 10. Jänner fuhren 16 Buben und Mädchen ge-

meinsam mit den Kindern aus dem Kindergarten Schlitters nach Reith 
im Alpbachtal, um dort am Skikurs teilzunehmen. Jeden Morgen ging 
es nach einer aufregenden Busfahrt ab auf die Piste. Die insgesamt 50 
Kinder wurden in 3 Fortgeschrittenen- und 2 Anfängergruppen aufge-
teilt. Täglich konnte man bei allen Teilnehmern große Fortschritte beim 
Schifahren beobachten. Nach 2 Stunden Schikurs ging es nach einer 
stärkenden Jause wieder mit dem Bus nach Hause. Beim Schirennen 
am Freitag zeigten die Kinder ihr Können und nahmen stolz die wohl-
verdiente Medaille in Empfang.  Das Wetter und die Pistenverhältnisse 
waren die ganze Woche über perfekt.
An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei der Raiffeisenbank 
Strass und der Gemeinde Strass für die Übernahme der Buskosten und 
beim Kindergarten Schlitters für die gute Organisation und fürs Mitneh-
men bedanken.
Doch auch die „daheim gebliebenen Kinder“ nutzten in dieser Woche 
das große Platz- und Spielangebot im Kindergarten. Besonders begeis-
tert war die kleine Gruppe vom Ausflug mit der Zillertalbahn zum Schlit-
terer Spielplatz. 
In der folgenden Zeit kehrte wieder der wohltuende Alltag bei uns ein 
und wir beschäftigten uns intensiv mit den Waldtieren und ihren Bedin-
gungen im Winter. In der Auseinandersetzung mit der Thematik erar-
beiteten wir viel Wissenswertes zum Beispiel über das Winterfell, den 
Winterschlaf und die Futterkrippe. Für unsere Vögel bereiteten wir selbst 

Futter in Herzform zu, das wir an Bäumen und 
Sträuchern aufhängten. 
Viele erwarteten dann schon sehnsüchtig die 
Zeit des Verkleidens und des Ausgelassen-
seins - den Fasching.  Für das Zipfelmützen-
fest der Waldzwerge wurde die Nähmaschine 
ausgepackt. Jedes Kind durfte sich mit der Un-
terstützung eines Erwachsenen seine eigene 
Zipfelmütze nähen und sich als Waldzwerg-
lein verkleiden. Krönender Abschluss der Fa-
schingszeit war für viele  die Kinderdisco im 
Rahmen der Faschingsparty im Kindergarten.
Nun freuen wir uns wieder auf warme und son-
nige Frühlingstage und hoffen darauf, dass der 
Osterhase auch heuer wieder an uns denkt…..

das Kindergartenteam

Vorstellung der Erstkommunionkinder bei der 
Familienmesse am 8. Jänner 2022.
von links: Jakob Reiter, Elias Stephl, Mira Rautschek, 
Madlen Leitner, Luisa Klausner, Max Pfandler, Simon 
Nachtschatten, Felix Luxner, Kevin Foidl

Das Lehrpersonl der VS Strass: Friedrun 
Schreder, Martina Feix, Sebastian Pretis 
und Schulassistentin Alexandra Grabler

JUNGBAUERN/LAND-
JUGEND STRASS: 
Weihnachtsgrüße an 
unsere Senioren & Senio-
rinnen

Trotz aller einschränkenden 
Maßnahmen ließen wir es 
uns auch heuer nicht neh-
men, unseren Senioren und 
Seniorinnen zu Weihnach-
ten eine kleine Freude zu 
bereiten. 
Vom Ausschuss wurden 
Kekse gebacken, die anschließend 
zusammen mit einem kleinen Weih-
nachtsgruß vor die Türen der Stras-
ser Senioren und Seniorinnen über 75 
Jahren gelegt wurden.
Wir hoffen, dass wir allen ein kleines 
Lächeln ins Gesicht zaubern konnten 
– es sind schließlich die kleinen Dinge 
im Leben, auf die es ankommt.

f.d. JB/LJ Strass Susanna Ringler

In diesem Bildervortrag erzählt Karl Riml über die Reise 
im Jahr 2019 mit seinem 80-jährigen Freund auf einem 
40 Jahre alten Holz-Katamaran, die von Norditalien über 
Kroatien zu den Ionischen Inseln in Griechenland führte. 

Warum er gemeinsam mit seiner Frau Edith vor 30 Jah-
ren einen Katamaran kaufte, mit dem die beiden immer 
noch unterwegs sind, obwohl „Segeln die teuerste Art ist, 
unbequem zu Reisen“.

Außerdem berichtet Alexandra von Alex Travel über Rei-
seziele entlang der Segelroute und gibt Empfehlungen 
zu Anreise und Unterkünften. 

Man erfährt auch, warum Segeln immer noch so viel 
Freude und Spaß macht, wer aller segeln gehen kann, 
ob es oft Streit auf einem engen Schiff gibt, ob segeln 
gefährlich ist und was bei Sturm zu tun ist.

Der Vortrag findet am 11. März um 19.30 im Festsaal 
der Pfarre Strass statt. Einlass ab 19.00.
Die Teilnahme ist kostenlos, Spenden für den Sozialen 
Arbeitskreis der Gemeinde Strass und das Hospiz Ziller-
tal sind erwünscht.

Es gelten die gesetzlichen Corona-Bestimmungen.
Bitte um Anmeldung bei ALEX Travel, Tel 05244 62804 
oder info@alextravel.at.
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UMWELTINFO • TERMINE

MÜLLINFO
ÖFFNUNGSZEITEN IM RECYCLINGHOF:
Mittwoch 16.30 Uhr bis 19 Uhr, Freitag 13 bis 16 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN KOMPOSTIERANLAGE SCHLITTERS:
Dienstag 13 Uhr bis 16 Uhr, Samstag 10 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr

Biomüll: Kann zu den Öffnungszeiten im Recyclinghof abgeliefert werden.

SONDERTERMINE 2022:
Problemstoffsammlung im Recyclinghof: Mi., 27. April 2022 und Mi., 12. Okt. 2022
Baum- und Strauchschnitt: Sa., 2. April 2022 und Sa., 29. Oktober 2022

FEBRUAR 2022
Sonntag, 27. Februar
7.30 - 14.00 Uhr, Gemeinderats- und 
Bürgermeisterwahlen 2022, FF-Schu-
lungsraum

MÄRZ 2022
Samstag, 5. März
19.30 Uhr, Jahreshautpversammlung 
FF Strass, Hotel Cafe Zillertal
Dienstag, 8. März
14.00 Uhr, Gottesdienst mit Kranken-
salbung, Festsaal
17.00-18.00 Uhr, Notarsprechstunde, 
Gemeindesaal
Freitag, 11. März
19.30 Uhr, Vortrag „Segeltörn mit 
Karl Riml nach Griechenland und 
retour“, Festsaal
Samstag, 12. März
20.00 Uhr, Jahreshautpversammlung 
Wandersportfreunde Maria Brettfall, 
Hotel Cafe Zillertal
Sonntag, 13. März
8.30 Uhr, Sonntagsgottesdienst, an-
schließend Ausgabe der Fastensuppe 
im Festsaal
Mittwoch, 16. März
14.00 Uhr, Spielenachmittag der Seni-
oren, FF-Schulungsraum
20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung 
Sozialverein, Hotel Cafe Zillertal 
Freitag, 18. März
17.00-20.00 Uhr, Blutspendeaktion, 
Festsaal
Mittwoch, 30. März
Ostereierschießen, Schießstand

APRIL 2022
Sonntag, 24. April
8.30 Uhr, Erstkommunion, Pfarrkirche

MAI 2022
Sonntag, 1. Mai
8.30 Uhr, Florianifeier der FF Strass

 

TERMINE GEMEINDEZEITUNG 2022

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungstermin

2 / Juni 2022 Mo., 16.5.2022 Fr., 3. Juni 2022

3 / September 2022 Mo., 16.8.2022 Fr., 2. September 2022

4 / Dezember 2022 Mo., 21.11.2022 Fr., 9. Dezember 2022

Bitte den Termin für den jeweiligen Redaktionsschluss vormerken! Redaktionelle Beiträge bitte im 
Gemeindeamt abgeben oder an gemeinde@strass.tirol.gv.at senden, Tel. 05244/62106. 

FRÜHJAHRSPUTZ
Alle Gemeindestraßen in Strass und 
Rotholz werden 
am Freitag, 1. April und Montag,  
4. April 2022 
mit einer Kehrmaschine gereinigt. 
Die Hauseigentümer und Grundbe-
sitzer werden ersucht, die Gehsteige 
und Einfahrten im eigenen Bereich 
vorher zu reinigen, damit die Ma-
schine den gesamten Splitt aufneh-
men kann. 
Ich bedanke mich im Voraus für die 
Mithilfe.             Euer Bürgermeister

AUFRUF AN DIE GESAMTE 
BEVÖLKERUNG
Das Österreichische Rote Kreuz 
bittet alle Mitbürger/Innen im Alter 
ab dem vollendeten 18. Lebens-
jahr herzlich, sich an unserer ge-
planten Blutspendeaktion zu be-
teiligen.
Das Rote Kreuz benötigt pro Wo-
che ca. 700 Spenden, um den Ti-
roler Bedarf an Blutkonserven de-
cken zu können. Wir haben daher 
in Zusammenarbeit mit dem Blut-
spendedienst des Roten Kreuzes 
eine Blutspendeaktion organisiert 
und bitten Sie nochmals, durch 
Ihre Beteiligung einen Beitrag 
für Mitmenschen, die auf fremde 
Spenden angewiesen sind, zu 
leisten (Unfälle, Operationen, Ge-
burten und schwere Krankheiten).

Bei jedem/r Blutspender/In wird 
die Blutgruppe und der Rhesus-
faktor bestimmt (das bedeutet, 
dass bei einem Unfall schneller 
geholfen werden kann). Außer-
dem werden bei jedem/r Blut-
spender/In als kleine Gesund-
heitskontrolle einige zusätzliche 
Untersuchungen gemacht, z.B.Cholesterinbestimmung, HIV-Test, PSA - Prostata 
Vorsorgeuntersuchung

FRAUEN IM BRENNPUNKT: ZEIGEN SIE, WAS SIE KÖNNEN!
Neue berufliche Perspektiven & Möglichkeiten. Wir unterstützen Sie dabei – 
kostenlos. Und wir kommen zu Ihnen, in Ihre Gemeinde!
•	 Unser OBSTIK-Bus kommt in Ihre Gemeinde – Kinderbetreuung inklusive!
•	 Wir beraten Sie zu neuen beruflichen Perspektiven & Möglichkeiten.
•	 Der offene Arbeitsraum für digitale Kompetenzen steht Ihnen regelmäßig zur Verfügung.
•	 Besuchen Sie unsere Workshops zu Themen wie Online-Bewerbung, Existenzsiche-

rung digital und vielem mehr! 

OBSTIK steht für Orientierung, Beratung und Stärkung Ihrer individuellen Kompetenzen.
Termine und Anmeldung Tel. 0512 58 76 08  WWW.FIB.AT


